Die kleine Raupe, die unbedingt ein Schmetterling sein möchte
Es ist ganz warm, die Sonne scheint. Die kleine Raupe hört die Stimme ihrer Mutter, die sie weckt. Sie öffnet ihre Augen. Irgendwas ist anders, es umgibt sie keine Hülle mehr. Sie sieht den Baum, die Wiese, die vielen grünen Blätter. Auch die Mauer ist wieder da. Als sie an sich hinunter sieht, stellt sie fest, dass sie ganz andere Farben hat, auch Flügel sind ihr gewachsen. Sie fühlt sich stark und abenteuerlustig. Und plötzlich realisiert sie, dass sie endlich ein Schmetterling geworden ist. Ihre Freude ist riesig. Und schon fliegt sie los um ihre Freunde zu finden. Sie muss nicht lange suchen, sie sind auf der Wiese, die voller schöner bunter Blumen ist. Endlich sehen sich Napi, Neri, Kaja und die ehemals kleine Raupe wieder.
Sie freuen sich und fliegen um die Wette. Dabei entdecken sie Rana und ihre Freunde. Sie halten bei ihnen an und zeigen ihnen freudig ihr neues Aussehen. Obwohl sie sich noch nicht kennen, verstehen sich alle auf Anhieb richtig gut.
Plötzlich entdecken sie auf der anderen Seite der Mauer kleine und große Menschen. Sie tragen alle schwarz und sehen sehr traurig aus. Ein kleines Kind sieht einen anderen Schmetterling um sich herum fliegen und lächelt. Doch im nächsten Moment als der Schmetterling weiterflog,  ist es wieder traurig. Der kleine Schmetterling beobachtet das und überredet daraufhin die anderen über die Mauer zu fliegen. Er möchte nicht, dass die Menschen traurig sind, sie sollen viel lieber lächeln und sich freuen. So wie sich der kleine Schmetterling freut, endlich seine Freunde wieder zu haben und ein Schmetterling zu sein. Sie fliegen hinüber und stellen fest, dass dort sehr viele Kreuze sind. Auch bei den Menschen, die sich an einem Punkt versammelt haben, steht ein Kreuz. Die Schmetterlinge beschließen auf das Kreuz zu fliegen und dort einen Moment zu bleiben. Als sie die Menschen ansehen, fällt ihnen auf, dass sie ihnen zu lächeln.

Wo der Geist Gottes ist, da ist Freiheit.
[bookmark: _GoBack]Die kleine Raupe ist endlich ein kleiner Schmetterling geworden und ist sehr glücklich. 

Bastelanleitung für eure eigene Raupe:
Heute gestaltet ihr das Holzkreuz mit euren beiden Tieren, der kleinen Raupe und eurem Schmetterling. 
1.  Klebt eure beiden Tiere auf das Kreuz. Am besten nur an einer Stelle (Z.B. den Kopf der Raupe oder einen Flügel des Schmetterlings), sodass man noch viel vom Kreuz sehen kann.
2. Gerne dürft ihr auf das Kreuz noch weitere Schmetterlinge malen. Das sind dann weitere Freunde eures Schmetterlings.
3. Wir freuen uns, wenn eure beklebten Kreuze bei unserem Kreuz im Garten der Kirche stehen. Dann sind alle Freunde zusammen.

Material: 
· Holzkreuz (im Gemeindebüro abgeholt)
· Eure fertige Raupe und euren fertigen Schmetterling
· Stifte für weitere Schmetterlinge
· Klebestift (am besten Prittstift, es geht aber auch Flüssigkleber oder Tesafilm)

